end -Unsgabe. 


Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der grpebilion 
ber Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 


. 3. Säle, Hoflieferant, 
r. Gerber⸗ u. Bre ar. Ecke, 
Hilo Kiekilh, in Firma 
3. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 


J. Hach feld in Foren. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


— — — men, 


Ar. 478 


Hundertſter Jahrgang. 


Dienſtag, 11. Juli. 


BVermiſchtes. 

Aus der Reichshauptſtadt, 10. Juli. Zwei ſchwere 
Eiſenbahnunfälle, denen je ein Menſchenleben zum Opfer 
gefallen, haben ſich am Sonntag Abend reſp. Montag Morgen 
zugetragen. Als am Sonnabend Abend der um 8¼ Ubr vom 
Stettiner Bahnhof abgelaſſene Vorortszug die Station Pankow 
verlaſſen wollte und ſich ſchon in langſamer Fahrt befand, ver⸗ 
ſuchten es der Inhaber der Irrenanſtalt Simon, deſſen Frau 
und ein 16jähriger Sohn, einen Wagen zu erſteigen; hierbei glitt 
Frau Simon aus, fiel auf das Geleiſe, und obwohl der Zug ſo⸗ 
fort zum Stehen gebracht wurde, gingen die Räder eines Waggons 
über Arme und Bruſt der Unglücklichen hinweg, die auf der Stelle 
todt war. Die Leiche wurde vorläufig in der Pankower Leichen⸗ 
halle untergebracht. Die unglückliche Frau hinterläßt ihrem Mann 
drei Kinder. Der zweite Unglücksfall betraf den Weichen⸗ 
ſteller H., der am Montag früh die Geleiſe der Nordbahn bei 
Oranienburg überſchritt und dabei von einer Maſchine über⸗ 
raſcht und überfahren wurde. Der Unglückliche wäre wohl im 
Stande geweſen, ſich durch einen ſchnellen Seitenſprung zu retten, 
er war jedoch durch das plötzliche Auftauchen der von ihm nicht 
bemerkten Lokomotive derartig beſtürzt, daß er wie verſteinert 
zwiſchen den Geleiſen ſteben blieb. H. wurde von den Rädern der 
Lokomotive völlig zermalmt. = 

Schiffsunglück. Der Paſſaglerdampfer Freya“, welcher 
am Sonntag früh 900 Paſſagiere, melſt Berliner Ausflügler, von 
Stettin nach Rügen befördern ſollte, gerieth gegen 4 Uhr 
Morgens in Folge des ſtarken Nebels in der Nähe vom Papen⸗ 
waſſer auf den Strand. Alle Bemühungen die „Freya“ wieder 
flott zu machen, waren vergeblich. Auch vier andere Schiffe, 
welche auf der Unfallſtätte erichtenen, konnten die „Freya“ nicht 
ebbringen. Dieſe Schiffe nahmen die Paſſagiere der „Freya“ an 
Bord und brachten dieſelben nach Swinemünde 

Selbſtmord. Der Inhaber der Firma Moritz Ed. Meyer, 
Behrenſtraße 1, Hugo Oppenheim, welcher, wie gemeldet, vor 
einigen Tagen verſchwunden iſt, wurde geſtern bei Haſelhorſt 
im Waſſer als Leiche aufgefunden. 


vrri Mat, 
„ erſcheint en ks 

ener Zeitung T doch nur zwei Mal, 
3 Ef 2 Sonn und Festtage ee 8 beträgt 5 


an Sonn unt 0 . ein Be Stadt Pole 


fi ms m. 
50 ai. für nehmen ale Ausgabeftellen 
— — deutſchen Reiches an. 
Zeitung 


miliches. 
Berlin, 10 ä en . 
ift zum Landrath daſelbſt ernannt, — Direktor des Gymnaſiums 
gymnaſial⸗ Direktors Dr. Hempel 2 
zu Groß⸗Lichterfelde iſt bestätigt. 


ee t Bis ck 
Juli. ra erber mard, 
5 2 3 Tagen hieß, er werde ſeine Eltern 
von Kiſſingen begleiten und ſomit an der Abſtimmung über 
bar will  elage nicht theilnehnen, hatte ſich vergeblich be. 
müht Unterschriften für einen Antrag zu ſammeln, wonach 
die Militärvorlage nur gleichzeitig mit einer befriedigenden 
Löſung der Deckungsfrage bewilligt werden ſollte. Graf Bis⸗ 
marck hat, wie geſagt, für dieſen Antrag keine Unterſchriften 
finden können. — — Obwohl die Vorarbeiten zur Beſtreitung 
der Koſten der neuen Militärvorlage gegenwärtig noch kaum in An⸗ 
griff genommen ſein dürften, ſo läßt ſich nach Mittheilungen von 
guter Seite doch ſchon jagen, daß die von Herrn Böckel ge⸗ 
forde te und einem Theile des Centrums angeblich ſo ſympa⸗ 
thiſche Wehrſteuer nicht kommen wird. Außerhalb des 
genannten kleinen Perſonenkreiſes beſteht Einverſtändniß über 
die Untauglichkeit dieſer Steuer. 

— Bei einer Beſprechung des zweiten Tages der Militär- 
debatte und der Rede des Abg. v. Bennigſen, bemerkt die „Kreuz⸗ 
Ztg.“, „es dürfte fick ſchon bald zeigen, daß der Reichskanzler 
mehr als je geneigt jet, ſeine Politik auf den gemäßigten 
Liberalismus zu baſiren.“ — Die „Kreuzztg.“ dürfte dann 


nicht am wenigſten dazu beigetragen haben. 5 
1 ch eine Bemerkung des Abg. Bayer verführt, hatte 


Frhr. v. Manteuffel letzten Freitag behauptet, es jei eine Die Leſche eines zehnjährigen Mädchens, 
große Zahl von neuen Sitzen für ſeine politiſchen Freunde ge⸗ welche ſchon geraume Zeit im Waſſer gelegen haben dürfte, wurde 
wonnen worden, dieſelben ſeien äußerlich und innerlich gekräftiat vor einigen Tagen am Ufer des Wannſees von Schülern auf⸗ 


efunden. Das Mädchen ſoll augenſcheinlich eines gewaltſamen 
odes geftorben ſein; der Mörder hatte den kleinen Leichnam mit 
Steinen beſchwert, bevor er ihn in das Waſſer warf. Die Lokal⸗ 
korreſpondenz, welche dieſe Meldung macht, knüpft daran die 
Vermuthung, daß die Todte vielleicht mit der ſeit Monaten ver⸗ 
e aebmiäbrigen Tochter Hedwig des Schlächtermeiſters 
eberidenttſch fein könne 
L. C. Geſellſchaft für Volksbildung. Nach einem Vor⸗ 
trage des Redners der „Geſellſchaft . 
Dr. Pohlmaper, wurde letzten Freitag in Stolp i. Pom m. die 
Gründung eines unpolitiſchen Vereins „Vaterland“ zur Förderung 
der Wohlfahrtsbeſtrebungen der Gegenwart beſchloſſen und ein 
Komitee von 7 Mitgliedern mit der Ausarbeitung eines Statuts 
beauftragt. Ueber 100 Mitglieder erklärten ihren Beitritt. 


ſich di 
es mit der inneren 
Frhrn. v. Manteuffel ſich verhält, 
Vorläufig ſcheinen dieſelben aller⸗ 


größere Anzahl deutſcher 
heute itt 


n 


b ſech iter herausſtellen. 


ls kammer 
Salt, Bismarck empfangen. 
egrüßungsrede des Dr. S 


ü ü die © > 
Sweſge der wirthſchaftichen Thätigkeit, Sanbmirtbiaft, Kandel : 
ewerbe und Induftrke. Bei dem Frühſtuc, dmete der Fürſt Lokales. 
Faser 2 l = I An fes "Ss "Si der iu ee i 2 — Stubenbrand 8 . Reſtauration, St 
. L 5 3 enbrand. n ra ; 
Viawarc der g 8" ufolge eine Reihe intereſſanter 5 Markinſtr. Nr. 13, explodirte geſtern Abend die über dem Billard 


Zelten mit. hängende Petroleumlampe und ſetzte die ganze . in Flam⸗ 


men. Dieſelben konnten indeſſen von den Hausbewohnern ohne 
fremde Hülfe gelöſcht werden, ſodaß die Feuerwehr nicht alarmirt 
zu werden brauchte. Die Schuld an der Erploſton trifft das Dlenſt⸗ 
mädchen, welches beim Nachgießen von Petroleum zu unvorſichtig 
geweſen war. Auf der Straße hatte ſich eine größere Menſchen⸗ 
menge angeſammelt, die jedoch bald von der Pollzei zerſtreut wurde. 


geiſterte 2 inſtünd ; 
Sb eee SE N Mama] im Heinen Babe 


iſt auf Sonnabend, den 22. Juli, — — 


3 5 all. In der Grabenſtraße wurde geſtern das Pferd 
Aus dem Gerichts ſaal. deb bis laer Nee welches vor einen leichten Wagen 
Der ſeltene Fall, daß beim Schwur⸗ geſpannt war, ſcheu und ſagte nach der Wallſtraße. In der Nähe 


an 

leuſe löſte ſich die Scheerendeichſel, ſodaß das Fuhrwerk, 
— — 1 5 ſich zwei Perſonen befanden, die ſtelle Böſchung nach 
der faulen Warthe herabſtürzte. Glücklicherweiſe blieben die Beiden 
Er: unverletzt. Das Pferd. welches weiter gelaufen war, konnte ſpäter 

und wieder eingefangen werden. 
Schuldig aus. p. dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
n daß die Ge- fünf Bettler, eine Dirne, ein Tiſchlergeſelle, der in einer Schänke 
e zum Nachtheil des Angeklagten auf der Breslauerſtraße einen Stock geſtohlen hatte, und ein Schub- 
Sache zur neuen Be an] macher, welcher einer Wittwe auf der Loulſenſtraße außer ver⸗ 
atte | ſchiedenen Kleldungsſtücken eine Blechbüchſe mit 75 Mark aus ver⸗ 
ſchloſſenem Zimmer entwendet hatte. — Konfiszert wurde ein 
Stück Schweinefleiſch, welches trotz ſeines 2 9 5 Zuſtandes 
auf dem Fleiſchmarkt feilgeboten wurde. Zur Beſtrafung 
notirt wurden über Nacht ein Bureaugebilfe, ein Stellmacher 
und zwei Schornſteinfegergeſellen, welche in trunkenem Buftande 
die nächtliche Ruhe ſtörten und zum Theil zu größeren Menſchen⸗ 
de er ar Sd 3 1 en ſind ein Filzhut, 

e en, ein rauben d 

emen Gedi zieher und ein Säckchen mit 
— — — Er nn 


Standesamt der Stadt Poſen. 
Am 10. Juli wurden gemeldet: 


r Reichs⸗ 
geriet das Richterkollegtum in Anwendung des Ahr) Koi renen 


men ſich in der Baie die 
etrrt en und verw 
as Schwurgericht der nächſten Periode. 


kammer ging nunmehr 

3 unſern öſtlichen 
9 u Ende. Die 
Strifezeit her und Gel endes 


eche „Graf Bis. 
8 am 11. Januar auf Zech wurde der 


Nieder⸗ 


liegt 
mad 
u der Arbeit zu veranlaſſen. 
menrottungen ſtatt, 
Gendarmen verhaftet und ins 


Unter den 


2 t wurde. Aufgebote. 
Gefüngniß, das von zwei Beamten bewach en, wenn die Kame⸗ Maurergeſelle Wilhelm Mittelſtädt mit Anna Stellmacher 
Drohungen, bie „Bude in bie Lult au en Rufen: Gefan- | Ttichlergefele Paul Heyne mit Anna Witike. ** 


i 1 
dene 08! Hurrah Revolutton! die Thüren ein! ꝛc. 


tiger 

an die Freilaſſung. Da die Bewegung immer bef 

g e ee BE ran 
e er Ueberma un 4 

—.— — lärmend davongeführt wurden. Die Verhandlungen 


uch wurde als 
deus zen 5 Tage. Der Sand 5 . 13 der Ange⸗ 


Eheſchließungen. 
Arbeiter Aegidius Ratajczak mit Pelagia Cieſielska, Schneider 
Franz Urbaniak mit Helena Sroczynska. 


Geburten. . 

Ein Sohn: Arbeiter Michael Czerniak. Arbeiter Franz 
Hauffe. Tiſchler Ludwig Chelminskl. Geſchäftsführer Friedrich 
Ferdinand Klugtiſt. Arbeiter Joſef Przybylczak. Briefträger Wla⸗ 


nicht erwieſen erachtet befreiung dislaus Mierzejewski. Schub machergeſelle Franz Weclapskl. 
— 1 6 1 An — Feet 8 8 — pi x 1. 6 W ER en verur⸗ Eine 2 chter: Tiſchler Johann Koſzewsti. Städtiſcher 
Hertz, die Uebrigen aber freigesprochen. rer in ee | 


n * 2222 —— — — * 


ſener Zeitun 


Privatier Poſorski a. Danzig, Fabrikant Zobel a. 
graph Baſilius a. Bromberg. 


len über 


8 
3 


über 2 Millionen T 
Kopf der Bevölkerung ein Mehrertrag des Roggens von über 40 


Kilogr. entfällt. 
hatte nur einen Ertrag v 
kofel r. Sr ren 1 8 war die Kar⸗ 

g etrug 5 o. gegen 23 600 539 To. 
im Durchſchnitt der zehn Jahre von 1882 bis 1891. alſo 4 388 018 


To. oder 18,6 Proz. mehr. Im 
To. Kartoffeln 3 
einen Ueberſchu 
Kopf hatte. 
ſie ergab 2 420 736 To. gegen 2 243 696 im Durchſchnitt der letzten 


jahr mit 2517 374 Tonnen war das einzige Jahr ſeit 1881, das 
eine beſſere Gerſtenernte gehabt hatte. 
Ernte von 4743 036 Tonnen gegen 4505 717 
Durchſchnitt, alſo 5,3 
Haferjahr im zehnjährigen Zeitraum, 
5 279 340 Tonnen gehabt. Die 


Nach den guten Heuernten von 1890 und 1891, die 
1 Tonnen mehr ergeben hatten, war dieſer 
eträcht 

im Ber: leich ur diesjährigen, die jedenfalls 
ſeit Beſteben Einer einheitlichen deutſchen Exnte « 
wird. 


vom 7. Juli. 


Inſerate 

werden angenommen a 

in den Städten der Proving 

Poſen bei unſeren 

Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditionen 


ee ee 


— — 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


J. Klugkiſt in Foſen. 
Fernſprecher: Nr. 10 


2328 die ſechsgeſpaltene Petitzeile ober deren Raum 
m Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
0 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition füt die 
Mittagausgabe bis 8 r Mormittage, für die 

orgenausgabe bis 5 Uhr Rachm. angenommen. 


r 


1893 
terbefälle. e 


S 
Stefan Schneider 1 J. Frau Roſali l 
epner 2 J. Valentine Golaska 3 3. not om 
hriftiegerlehrling Richard Gubltz 18 J. Rechnungsrath Guſtav 
Streim 68 J. Joſef Przybvlekil 3 Mon. Stefan Brauneräl J. 


Angekommene Fremde. 


Mylius Hotel d ee: — ET ſchluß & 
y e & remer). (Fernſprech⸗An 3 
Nr. 16.) Geheimer Ober⸗Baurath Kozlowski 7 Veri Stadt⸗ 
Baurath Kranfe a. Stettin, die Rittergutsbeſitzer Grob u. Frau 
a. Pawlowo u. Gribel a. Napachanie, Güter⸗Direktor Lehmann 
a. Schloß Neiſewitz. Ingenieur Wuppermann a. Köln a. Rhein, 
Fabrikant Roderberg a. Leipzig, die Kaufleute Senff u. Strom a. 
0 1 Ba oem a. Grünberg, Falbot a. Dortmund u. Stembert 

“ "Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 103.] Die Kaufleute Fleiſchner a. Dee reg 
Leipzig, Ernſt, Weil, Maurel, Schleſinger, Karfunkelſtein und 
Simonſohn a. Berlin, Pache a. Görlitz, Meiſter a. Muskau, Lew 
a. Guben, Huber a. Wien u. Groſſer u. Krüger a. Breslau, die 
a % a ge 8 v. . * 
rau a. owo, Geſchw. Frl. warzenberger a. Poſtolitz, 
Prem Lieut. Oſius a. Poſen, Direktor Ramann a. Mainz, Lieut. 


N 
e vi = (W. Kamiefiski). [ 

0 ietoria (W. Kamiefiski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 841 
Rittergutsbeſitzer v. Moſzczenski 15 en enic Arzt 25 2 
Langiewicz a. Poſen, die Brennerei⸗Verwalter Piekucktl a. Obrowo, 
Burlar a. Siemianice u. Mikotajewski a. Brodnica, die Pröpſte 
Potrykowski g. Birnbaum u. Wnuk a, Bromberg, die Kaufleute 
Goloftaß a. Lublin u. Diugolecki a. Schrimm. g 

heodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Hirſekorn, 
Pick u. Krebs a. Berlin, Steindruch u. Goslinski a. Breslau, 
Weinberg a. Halle u. Stei Culmſee, Inſpektor Winter a. 


tein a. 
Hohenſee, Bäckermeiſter Beyer a. Goſtyn. 1 
Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. (OC. Ratt) 
Die Kaufleute Voſſuck u. Wehner a. Berlin, Schlegel a. Gutary 
b. Wreſchen, Schmidt a. Breslau u. Braun u. Frau a. Berum b. 
Braunſchweig, Grundbeſitzer Steinholz a. Inowrazlaw, die 
Schornſteinfegermeiſter Becker u. Schröter a. Bromberg u. Fuchs 


a. Thorn. * 
J. Graetz’s Hotel, Deutsches Haus“ (vormals Langne”'s Bam) 
Die Kaufleute Hauſchild a. Breslau, Brommer a. Grünberg, 
9 a. 1 f Cohn 8 Aal c „ er 
emnitz, Ingenieur Puhlmann a. Berlin, die 0 } 
a en a Sr 5 a. Mee 2 2 
iters Hotel. e Kaufleute Hepnex a. Poſen, . 
Breslau u. Lange a. Bromberg, Beſitzer Zerenze a. enn 8 


9 


+ 
« - 


2 
ofen u. Photos 


Tandwirthſchaſtliches. 3 
„Nach den amtlich bekannt gegebenen Haupt 


die deutſche Ernte des Jahr 


abre 1882/91 und 2 782 804 To. im Jahre 180. 
Durchſchnittsertrag fit alſo um 1091 8 1 
Proz. übertroffen und im Vergleich zum 55 Tonnen 


See 6827 712 To gegen 5735857 To. im 


Vorjahre find 
onnen Roggen mehr geerntet, fo daß auf den 


Das bisher beſte Erntejahr für Roggen, 1882, 
on 6414217 To. gehabt, alſo 400 009 To. 


Jahre 1891 waren nur 1858379 
a fo daß das Jahr 1892 gegen das Vorjahr 
von rund 9 440 000 To. oder 187,7 Kgr. auf den 
eniger erheblich war die Ernte bei der Ger ſte; 


10 Jahre, alſo nur 177 040 To. oder 7,9 Proz. mehr; das Vor⸗ 


Der Hafer ergab eine 
o. im zehnjährigen 
Das Jahr 1891, das beſte 
hatte eine Ernte von 
Ernte von Wiejenbeu blleb 
mit 16833897 To. hinter dem zehnjäbrigen Durchſchnitt, der. 
17 372064 To. beträgt, um 538167 To. oder 3,1 Proz. zurück 
1,9 bezw. 2.0 
Fe boch g 3 
; allerdings war die vorjährige Heuernte no A 

r dies 5 die niebriaften 3 
Statiftif er 


roz. mehr. 


del und Verkehr. 
— Berlin, Be Wochenüberſicht der Rel 


— 


SE . Juli 50er 56,00 Br. Juli 70er 3600 B ink. Um⸗ 
0) 3 (der Beſtand a ei courzſah 1 deutſchen Gelde und b 2 8 26 B. 1 Börſe zu Po en. 


Ken oder a en Münzen) das Pfund Zuckerbericht der Diogpehurger Börse. = Adi 8 een pe 6020 54,80, 
Kin 1002 fe F Breile für greifbare Banre (70er) 35,10. Loro obne Faß (60er) 54,30, (70er) 85,10. 
32 . an e en⸗ 25 210 000 Abn. 1 128 000 Mit Bersrausteuer 0 Poſen, 11. Ful Priv er erich t. Bert tter: dag 
* un. uin Bro be 75 M. 80, Ä . n 
9 Beſtand an Wechſeln „ 684 902 0.0 Abn. 36 573 000 Ge, Maped De 2855 N Börſen⸗Telegramme. 
50 Bet — an Lomborfoibe 1 e en area Gem. Die 15 30% M. 30.25 M. Berlin, 11. Juli. (Kelcar. Agentur B. Helmann, 6 
sr " . ryſtallzu J. aiv 0 Net YO 
Beftan an Effelten 4594 000 Aon. 1 185 000 ee IL. 5 M. 275 M. 3 9 158 15 ip 1 ee Hauer 
Beſtand an ſonſt. Aktiven. „ 36 604000 Abn. 664.000 Tendenz am 10. Juli, Sonaten 11 Uhr: Rubi 8 eh 1 1 164 — 0 * daß 86 on) 87 — 
u 6 a n RE 10 B. Obne Bg du er * Ser 4 2 "er Juli⸗A 35 20 35 69 
3 ber rundfapital. . 120 unverändert 8. Juli. | 10. Juli. Ro en fl 5 Aug 35 ER 35 69 
7 er Nefervefondg . . ” 30 000 000 unverändert Granulirter Zucker — — ag auer 145 5 70er ent. 85 30| 85 60 
8 10 der Betr. der umlaufenden Kernzuck. Nend. 99: 103. — = 1.02 en 146 5 7 — Sc 0 95 50 86 — 
5 Noten „1059 983 000 Abn. 39 993 000 Kornzuck. Rend. 88 Proz. = 70 149 2 10er Pts eb aus 90 85 70 
10 die fonft. fünl. fäigen Ber e Nachprd. Rend. 75 Pros. 1470-1570 M. 147015, 70 M. 1 loto obne Faß — -| — — 
bindlichket „446437 990 Abn. 34 595 000 Tendenz am 10. Jult, Vormittags 11 Uhr: Still. > zu Ott E —| 48 Safer f 
12) bie bakigen — 2 a 1311000 Abn. 324 000 Stettin, 10. Jul. Wetter: Bewölkt. Temperatur + 22° R. a 25 48 60 51 An 180 —182 50 
> MNMürnber 0: at Sopienmartt) Durch die] Barem 766 Mm. Wind: O. ang I Does 1 70 0. * 7 
anhaltende große eise mit faſt 1 feinem Regen leldet die Weizen etwas feiter, per 1000 Kilogr. loto 150-156 M., ung in Spiritu a er) —,000 Bir. r) — 000 Kir 
2 pfenpflanze und lauten die neueſten Berichte noch betrübender. Jull und per Juli⸗Auguſt 156,5 M. bez. u. Gd., per Se t. Berlin, 11. Jull. Schluß⸗urſe. v1. 10 
Wachsthum tft die Pflanze ohnehin zurück, das Ungeziefer 162,5 P. bez, per Oktober ⸗ November 164 M. Gd. 0 = Weisen pr. Sul... 2. 159 80 160 — 
vermehrt ſich, und wenn nicht bald ein ausgiebiger Regen eintritt, | gut behauptet, per 10% card 100 135 bis 139 P., ‚Ber Su do. ept.⸗Ott. 163 — 163 75 
jo iſt nur eine Mißernte zu erwarten. Dieje traurigen Ausſichten und per Juli⸗Auguſt 141 M. B „per Sept.⸗Okt. 145,5 bis Roggen pr. u EIER . 145 50 146 — 
machen ſich am hieſigen Hopfenmarkte dadurch geltend, daß Eigner |146 M. bez., per Barde 4408 M. Gd. 147 M. 1 * do. . . 1468 25 148 75 
2 täglich höhere Forderungen ſtellen und im Laufe dieſer Woche eine Hafer per 1000 Kilogr. loko Pomm. 161—169 M. — Spiritus Ssiritud, 1 aue, Rotieungen. ) Ant v.10 
3 Preisſtelge rung von ca. 30 M. per Zentner zu konſtattren fit. | wenig verändert, per 10 000 Liter Proz. lofo ohne Faß 70er 36 M. x Ioto £6 60 37 — 
Vrimawaare, welche unlängft 130 M. notirte, koſtete heute bis bez., per Jull und per Juli⸗Auguſt 70er 346 M. nom, per — 0er ull 35 10 35 60 
200 M. Im Laufe des Mittwoch wurden 50 Ballen Ruſſen zu . 70er 34,9 M. nom. — Angemeldet: 2000 Br. do. 70er Juli⸗Aug 35 10 35 60 
158 M. verzollt und 130 M. tranfir gehandelt. Für Primaforten en. — Regulirungspreiſe: Weizen 156,5 D, Roggen 141 M., do. 70er Aug.⸗ 1 65 20 35 70 
Beer die Preiſe bis 180 M. und für Mittelſorten wurden 130 Seine 70er 34.6 M. (Oſtſee⸗Ztg.) do. 70er Sept.⸗Okt. 85 40 36 — 
* 140 M. angelegt. Der kleine Umſatz von ca. 20 Ballen am Leibsi g, 10. Juli. [Woll bericht. W bs. Toer DE-Rob. 34 80 35 60 
Daoonnerſtag war den erhöhten Forderungen zuzuſchreiben, denn handel. La Plata. Grundmufter B. p. Jult 3.68 MR, August do. Kber — — — — 
beſſere Hopfen koſteten 175 185 M. ee autmittel 160-170 Pe. 3,67%, M., p. Sept. 3.70 M., per Okt. 5,72, Dt ſovember Dt 3% Meichs⸗Anl. 86 70 1 N * 10 
Den böchſten Preis von 200 Mark erzielten geſtern 2 Ballen Prima 3,72¼ M., br. Dez. 375 M, p. Januar 8,77%, M 5 . Kone 9 N Anl. 100 10 9 Bot, 5, Bibbrr. 67 40 67 90 
Württemberger; für gleiches Gewächs wurden 185 und 195 M. 30 M,. p. März 3,82%, M., p. April 3.82%, M., p. Mal 3,82", ae 7 n li 2 do. Viauld. be. 65 50 — — 
bezahlt. Größere Poſten Aiſchgründer notixten 165172175 M. M., p. Juni Mark. — Umjab: 25 000 Kilogramm. TR 155 2) Ungar. 4 1 95 50 95 70 
Wolrzacher und Spalter Land 190 M. Geſammtverkauf ca. 60 „Haris, 10. Juli. pale Träge. an c. 5 N 1 do. 4 42 onen: 10 92 — 
Ballen. Heutige Preiſe wieder erhöht. PR er einen guten Ballen] Zprozentige amortiſ. Rente 97,70, sproz. Rente 97,65, apro; KT 3 01 Oeſtr. Kred.⸗Akt. 22 10 2 70 
Hopfen haben muß, kann unter 190—200 M. nicht ankommen. Tendenz Anl. —, Italien. öproz. Rente 88,90, öſterr. Goldr. —, pro, 1 580 05 9906 40 4 Jombarden ud 
r feſt. Markthopfen prima 140 — —150 Mark, do. ſekunda 130—135 ungar. Goldr. 94,65, 3. Orient⸗Anl. 69,60, Aproz. Ruffen 1887 Se ov. 2 8 1 915 Dist.⸗Kommanbkt es 177 40 178 10 
= ort, do. tertia 115—120 De. Gebirgsbopfen 150—160 M., Spalter | 98.40, Aproz. Eaypter —,—, konv. Zürien 21,90, Türkenl. 87,50 1 ier. _ oten 94 ie — | 
/ T N 
5 x nto 
4 50 ale 140-160 fh dh DM. Bolnzad, Yuffen 77.97 00, Tab. Ottom, ee Bas nn "22,12, Wu 1:3 101108 3 | 
zer Siegelgut, prima 3 anne peine London, 10. Juli. (Sckhlußkurſe.) Ruhig. 5 60 Scr 
bis 190 M, Württemberger prima 160—170 4 do. ſekundg Engl. 2%, proz Conſols 99%, Breufüiche Aproz. Conſols —,— 9 8 — An ent 10 8 5 1 5 r l. A1. = 902 5 
1 9, do. tertia 130 —135 M., Badiſche prima 160-170 alten, 5 proz. Rente 88 ¼, Lombarden 8 ½ Rh 1889 Muffer | Mariend.Wklaw.bio 7 4 90 Helſenkirch. Kohlen 129 201129 75 
f M., do. jetunda 140-150 M., 2 üffer prima 130—140 M., do. Serte) 99½ konv. Türken 217, öſterr Fülberr. —,—, öfter 2 .— Goldr. 92 90 Bi on nowrazl. Steinſalz 37 40 
F, mittel 120— 125 M., do. gering 150 bis 115 M., Altmärker 115 bis Goldrente 96,50, Aproz. ungar. Goldrente 98% Aprozent. Spanie ſche Rente 89 60 90 5 5 5 — . 97 1 
E f 120 M., Poſener prima 160—170 M., do. mittel 145 150 M. 62%, 3½ proz. Egypter 95, roz. unffic. Eaypter 100, Aura; N aner A. 1890. 59 25 60 105 1 Im. E. St. A. 100 20 100 90 


Br. (Hopfen⸗Kar.) gar. Egypter —, 44, 5. en 97°/ı: 6proz. Mertkauer 59¼, aka 1880 98 10 98 15 


Wien, 10. Jull. Ausweis der öſterr.⸗ungariſchen Bank. Ottomandant 12. sn 8 Packfic 76 De Beers do. zw. Orient. Anl. 68 70| 68 800 Sarg . 


* ch. Wiener 22 70202 75 | 
ven 7. Jul geue 17% Binstletont 13 iiber 3 Rum % Ani. 1890 2 
2 Notenumlauf 555 468709 Abn. 3 472 000 Fl. . en 1 Serbische wi = 70 = = Be l — 10 1 72 
Sui. 07 39000 Yon. 169000 Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal Statuen 22 80 22 8 Sean Sanras. 102 90104 10 
I Goldbarıen . . » >: 0 - 101 359 000 Abn. 1696000 „ vom 8. bis 10. Juli, Mittags 12 Uhr. Distonto-Somman.177 40 178 30 Bochuwer Gußſftast 121 601122 10 
en eis. ne 14 914000 Zun. 108700 „ August Hartmann XIII. 9250, leer, Bromberg⸗Montwy. Herm. | Bet. Spritfabr. B. — — 1 
. en N Er 176 208 000 Jun. 3730000 „Schauer VIII. 1016, leer, Kruſchwitz⸗Bromberg. WI Gorski ab ödfe: Kredit 206 10, Distonto-Kommandit 177 40, 
2 .. 42426000 Jun. 252 000 „ III I. 999, leer, Bromberg⸗Nakel. Auguſt Muhme IV. 629, Mauer⸗ ann oten 216 75. 
. ache gangen 123 188 900 Br 139 000 „ |fteine, Bromberg:Antonsdorf. Joſef Kornowsti IV. 694, Felditeine, Stettin, 11. Jull (Telear. Agentur B. Heimann, Wofen.) 
8 andbriefe tm Umlauf . . . 119438000 Bun. 190000 „ Lochowo⸗Graudenz. Valentin Drosztowsti VIII. 920, Feldſteine, 10... 40 v0 
uerfreie Notenreſerve . . 19832 000 Abn, 3071 600 Gorzyn⸗Graudenz. Wilhelm Trubach I. 21631, kieferne Bretter Weizen lustlos Spirieng till 
) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 30. Junt. und Kantholz, Schulſtz Berlin. Guſtav Witte VIII. 1380, fieferne | do. Jult 157 501156 50 ver 70 M. Abg. 36 — 88 — 
* Petecs burg, 10. Jull. Ausweis der Reichsbank vom] Bretter und Kantholz, Schulitz⸗Berlin. Ernſt Oft XXIII. 368, do. Sept⸗Okt 161 8062 50, . „ 84 0 84 60 
* i Melaſſe, Nakel⸗Danzig. Karl Deutſchendorf F. 725, Melaſſe, Ros 8 Petre e — 34 70 84 90 
Rbl. 178 852 000 Bun. 695 000 [Kruſchwitz Danzig. Anton Lehmann VIII. 1285, Gerberlohe, Lands⸗ do. Jul 140 501141 — 
... „ 19589 00 Abn. 429 000 berg⸗Bromberg. Johann Strypczat XIII. 3308, Gerberlohe, de, Sept⸗ Ott. 144 50046 — Y ber ots 9 160 8 15 
ber 18 auf Waaren 23 000 unverändert Hamburg⸗Bromberg. Ernſt Bariſch III. 2433, Töpfergeichter, Fin⸗ Mübel rubig 
F e auf öffentl. Fons „ 4717 000 Zun. 7000 kenbeerd⸗Danzig. Alex. Hinze XIII. 2534, Zucker, Kruſchwitz⸗ do. zei 49 --| 49 — 
rſchüſſe — Aklien und Ob⸗ Danzig. do. t. ⸗Okt. 49 49 — 
Ugatlon „ 7223000 Zun. 29 000 — ZZ — ſ— — 9 Wee . — Etdrung der Berdtrer 5 Sande 
nzminiſte⸗ a z 8 N n ein ng der Berliner Leitung dur ewitter 
. Finanz a ft a 31 548 000 aun. 2654 000 Telegraphiſi che Nachrichten. ſind heute unſere telegraphiſchen Börſen⸗Nachrichten verſpätet ein⸗ 
Sonſt. Kontokorrenten » „ 83 19700 Bun. 649 000 getroffen. 
. Depots 18 5.9 000 bn. 140 000 Hamburg, 11. Juli. Zur Unterſtützung der von den 
*) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 3. Juli. deutſchen Behörden zur Fernhaltung der ruſſiſchen Auswan⸗ Wetterbericht vom 10. Juli, 8 Uhr Morgens. 


nu. Warſchau, 9. Jull. [Oriatnal⸗Wollberlcht.)“[derer getroffenen Maßnahmen ſchloß die Hamburg⸗Amerikaniſche 
Während gewöhnlich nach Beendigung des Wollmarkts im ſtän⸗ Packetfahrt⸗ nik ihre Paſſage⸗Agenturen in den 
digen Wollhandel Geſchäftsruhe am bieſigen Platze zu berrſchen] Grenzdiſtrikten bis auf Weiteres. 
pflegt, haben wir heute über größere Verkäufe zu berichten, die Petersburg, 11. Juli. Der „Finanzanzeiger“ veröf⸗ Belmulle | 
während der letzten 14 Tage zum Abſchluß gelangt find. Fabri fentlicht ein Zollzirkular des Finanzminifters, wonach die ver- en an 
kanten aus Tomaſzow und Zgierz erwarben gegen 450 Zentner tragsmäßig an Frankreich gewährten Zollermäßigungen vom —— 
mittelfeiner Wolle à 74—75 Thaler, ferner wurde Mehreres von 12. Juli neuen Stils, allen anderen Staaten Europas gegen⸗ Stockholm. 
geringerer Wolle à 60—64 Thaler polniſch pro Zentner verkauft.] Über, ausgenommen Oeſterreich⸗Ungarn, Deutſchland, Portugal, aranda 
In der Provinz, ſpezlell in der Lubliner Gegend, erwarben Fabri⸗ Nordamerika und Peru in Kraft treten. 3 1 Dun 
kanten größere Poſten von feineren Wollen à 81—88 Thaler pol⸗ London, 11. Juli. Nach einer Meldung des „Reuter⸗ 5 1 bebeitt 
4 niſch pro Zentner. Wie wir hören, haben Zwiſchenhändler in der|fchen Bureaus“ aus Rio de Janeiro vom 10. Juli bereitet die 81 alone 
Provinz anſehnliche Poſten von Peregon⸗Wolle am Charkower Regierung die Abſendung eines Geſchwaders vor, um Rio] Helder 763 1 moltentog 
Wollmarkt gekauft. In voriger Woche trafen gegen 800 Zentner] Grande do Sul zu blokiren. Nach den letzten Depeſchen ſtieß 1 
aus dem Gouvernement Lublin hier ein, die in dem hieſigen Bank⸗ Vanderkolk mit feinen Genoſſen an Bord des „Jupiter“ zum 
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Stationen. 7 — Wenn Win d. 


Wetter. ice 


magazin gelagert wurden. Die Beſtände am biefigen Platz find Geſchwader der Aufſtändiſchen. General Caſtilhos entſendet f g 2 gere 9 

| geringer als im Vorjahr. Truppen zur Vertheidigung der Stadt. Memel 76 W 3 wolkenlos | 
erg RE eg Konſtantinopel, 11. Juli. Der Sultan empfing geftern 
Marktberichte. den Khedive in Gegenwart des Großveziers und der Hofwür⸗ 


Bromberg, 10. Jult. (Amtlicher Bericht 5 Handelskammer.) denträger in außerordentlicher Audienz. Nach dem Empfang, . 7 Iſedecht 


— Roggen 126-132 K. = Serſte no⸗ welcher den Charakter der größten Herzlichkeit 1 folgte eine München 3 bebedt 16 | 
0 N e I bedeckt 18 
196 M. - b 100-170. e e nn Te halbſtündige Privataudienz, worauf bet Khedive nach Kiosk : 20a bedeckt 
W Ene, — 0 Mark. e fuhr. Bei dem erſten Dragoman gaben die Botſchafter 5 2 S er 2 
= elle zu Breslau am 10. . ihre Karten ab. * 8880 1 wolkenlos 1 
etzungen Ser 2 
wu 8 5 = 5 1 = re " Zamitten- | Tee = | Bott 
55 * as neueſte, e 11 eltebten uſtrirten Familien⸗ e . we 
Nottrungs⸗Kommiſſion. M... zeitfchift „ „Untverjum . 175 ag des Univerſum, A. A. Jauch tb Ueberſicht der Witterung. 
e 


resden) enthält folgende träge: „Die vier Halmons kinder,“ Das barometriſche Minimum, welches N über der Irlſchen 

Roman von Hans Richter. „Die Zigeunerbraut,“ Gedicht von See lag, iſt weſtwärts fortgeſchritten, während ein Maximum ſich 

Ernſt Lenbach. „Das e ublläum der Leipziger Schützen⸗ weſtlich von den Lofoten ausgebreitet hat. Ueber Zentraleuropa 

1 4 geſellſchaft“ von E Crome-Schiwiening. Mit Origſnal⸗Illuſtrationen | tft die Luftdruckbertheilung ſehr gleichmäßig und dementſprechend 

= 0 von Otto Gerla rau Geſchichte des Reiſens und der Reife: die Luftbewegung Er ſchwach und aus variabler Richtung. ine 

16 — 15 — 114 80 |14 — 113 — | 12 handbücher“ von rnſt ckſtein. van Befehl, Herr Oberſt,“ Novellette flache Depreſſton liegt über Mecklenburg und dürfte in ihrer Um⸗ 

= rem 7 Sul. Amtlicher 5 von Carl Georges. „Ein geheima volles Vegetabſl“ von E. Falken⸗ gebung demnächſt 1 zur Gewitterbildung geben. In 
Rog lo —. Gekündigt — Ztr., abgelau⸗ DE „Der Apoſtel von Sakrau, Roman von Reinhold Ortmann. | Deutichland, wo ſtellenwe egenfälle ſtattfanden, namentlich in 

ene Wanbtanngsſcheine p. Su — Sept. „Okt. 149,00 Br.] Rundſchau: Biographie Admiral Knorr. „Der Planet Vulkan.“ den füdlichen Gebietsthellen, n das Wetter warm, im Norden melſt 

Sat er 5 100% Kilo p. Juli 167 d. Rüböl p. 100 Kilo)] Humoriſtiſches, Räthſel ꝛc. Die Illuſtrationen find auch in dieſem] heiter, im Süden meiſt trübe. Kiel, Hamburg und Bamberg hatten 

Jult 50,00 Br. Sept.⸗Okt. 50, 50 Br. Spiritus (p. 100 Heft ausgezeichnet; beſonders 1 ins die Holzſchnitt⸗ Gewitter. In Hamburg ſtieg geſtern die Temperatur auf 30, in 

da 100 Prozent) ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchs⸗ bilder: „Indiskret“ von P. Nadl er, „Das Univerſum kommt“ von] Bamberg auf 31, in Chemnitz auf 32, in Berlin auf 33, in 3 

babe: gekündigt — Liter, abgelaufene Kündigungsſcheine — Auguft Krupp, „Die Gratulanten“ von Joſeph Weller. deburg auf 34 Grad. Deutſche Seewart 
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